
Pressemitteilung 
Recht und Sicherheit verteidigen: CDU fordert entschlossenes Handeln 
Lüneburg/Hannover. Die Menschen in Niedersachsen haben ein Recht auf Sicherheit – doch Rot-Grün bleibt tatenlos. Heute 
hat Sebastian Lechner, Vorsitzender der CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag, in der Aktuellen Stunde der CDU 
unmissverständlich klargemacht: Es braucht endlich klare Entscheidungen, um illegale Migration zu stoppen und den 
Rechtsstaat durchzusetzen.

Die CDU Landtagsabgeordnete Anna Bauseneick, kommentiert die unten angefügte Pressemitteilung ergänzend: „Wir dürfen 
nicht länger zuschauen, wie unsere Gesetze ignoriert werden. Die Menschen erwarten keinen Stillstand, sondern klare 
Maßnahmen:  Rückführungen beschleunigen und Sicherheit gewährleisten. Andere Länder machen es vor – warum nicht auch 
Niedersachsen? Wer jetzt nicht handelt, überlässt das Feld den Populisten. Es geht um unser Land, unsere Sicherheit, unsere 
Werte und unsere Demokratie.“

Die CDU hat immer wieder Vorschläge auf den Tisch gelegt: Konsequente Abschiebungen, klare Regeln für den Rechtsstaat, 
sowie das Angebot zu einem Sicherheitspakt für Niedersachsen als Antwort auf die Vorfälle in Solingen.

Beachten Sie ergänzend die Pressemitteilung der CDU-Fraktion Niedersachsen.

Hier geht es zu der Aktuellen Stunde unter TOP 2b: https://plenartv.landtag-niedersachsen.de/tagungsabschnitt/19-22
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